
Dieser Text wurde softwareunterstützt auf Basis der Daten aus click-TT vom 30.09.2023 (00:26) erstellt. Aktuell werden von der 
myTischtennis-Textmaschine die folgenden Spielsysteme abgedeckt: Sechser-Paarkreuz-System, Werner-Scheffler-System, 
Bundessystem und Braunschweiger System (die Letztgenannten auch mit "Durchspielen"). 

Herren 2. Kreisklasse

TTC Lax Bad Hersfeld V : TTV Weiterode 1952 V 
Freitag, 29.09.2023, 20:00 Uhr

Papke tütet den Sieg für den TTV Weiterode 1952 V ein

Am 2. Spieltag der Herren 2. Kreisklasse traf der TTC Lax Bad Hersfeld V am Freitagabend auf die
Gäste vom TTV Weiterode 1952 V. Aus dem Mannschaftskampf gingen die Gäste mit 9:3 als
Gewinner hervor. Besonders hervorzuheben ist hierbei die Leistung von Steven Papke, der in allen
Partien an diesem Tag ungeschlagen blieb. Den Schlusspunkt unter diesen Mannschaftskampf
setzte Steven Papke, mit dem finalen neunten Punkt für sein Team.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die Eröffnungsdoppel der Teams
gegenüber. Mit 11:3, 12:14, 11:9, 11:6 gewannen Goldau / Ernst gegen Blackert / Bein und gaben
dabei nur einen Satz her. Das Doppel zwischen Schusser / Stutz und Rolf / Knoll endete dagegen
mit einem knappen 3:2-Erfolg für die Gastspieler. Unglücklich waren Ruppel / Kühnel in der Partie
gegen Papke / Schubert, die der Gast letztlich im Entscheidungssatz gewann und somit einen Punkt
auf der Habenseite verbuchte. Das Zwischenergebnis zeigte nun ein 1:2. Weiter ging es
anschließend mit den Einzel-Matches. Gut gekämpft, aber verloren, hieß es bei der wenig später
folgenden 1:3 Niederlage jedoch für Lars Goldau gegen Nick Blackert. Schaut man sich das Spiel in
der Gesamtbetrachtung an, so wurde es nicht richtig eng. 3:2 hieß es indessen am Ende des
nächsten, vor der Partie als in etwa ausgewogen eingeschätzten Spiels, als Tim Schusser und Shari
Rolf den letzten Ballwechsel spielten. Dann ging es beim Spielstand von 2:3 weiter, als das mittlere
Paarkreuz zum Einsatz kam. Gerhard Ernst verlor im Anschluss sein Match gegen Ulrich Knoll
unterm Strich eindeutig und überraschend nach Sätzen mit 4:11, 8:11, 5:11. Ohne Satzgewinn für
Stefanie Ruppel verlief die in Sätzen deutliche Niederlage gegen Steven Papke. Bevor sich dann
wenig später das untere Paarkreuz duellierte, hatte das Spiel zu diesem Zeitpunkt einen
Zwischenstand von 2:5. Daniela Stutz überzeugte im Match gegen Stefanie Bein, das sie ohne
Satzverlust siegreich gestaltete und somit einen Punkt auf der Habenseite für die Heimmannschaft
verbuchen konnte. Recht schnell besiegelt war die Niederlage von Silvia Kühnel beim letztendlich
klaren 0:3 gegen Cedric Schubert. Vor dem Spitzeneinzel stand der Mannschaftskampf somit 3:6.
Einen Zähler für die Gäste musste Lars Goldau bei der 1:3-Niederlage gegen Shari Rolf in der auf
Basis der TTR-Werte im Vorfeld recht ausgeglichen eingestuften Partie hinnehmen. Bei seiner Drei-
Satz-Niederlage gegen Nick Blackert wurden Tim Schusser unterm Strich die Grenzen aufgezeigt.
Nicht ausreichend spielerische Mittel hatte Gerhard Ernst letztlich parat, um Steven Papke final zu
gefährden, somit stand es am Ende der Partie 6:11, 4:11, 8:11. Mit dem letzten Match des Tages
war der deutliche Erfolg der Gastmannschaft damit final eingetütet.

Nach dieser Niederlage des TTC Lax Bad Hersfeld V geht es nun im nächsten Spiel am 07.10.2023
gegen die SG Beenhausen III, während der TTV Weiterode 1952 V am 07.10.2023 gegen den TTC
1953 Lüdersdorf VI antritt.

 Statistik:
 TTC Lax Bad Hersfeld V

Doppel: Goldau / Ernst 1:0, Schusser / Stutz 0:1, Ruppel / Kühnel 0:1 
Einzel: L. Goldau 0:2, T. Schusser 1:1, G. Ernst 0:2, S. Ruppel 0:1, D. Stutz 1:0, S. Kühnel 0:1 

 TTV Weiterode 1952 V
Doppel: Rolf / Knoll 1:0, Blackert / Bein 0:1, Papke / Schubert 1:0 
Einzel: S. Rolf 1:1, N. Blackert 2:0, S. Papke 2:0, U. Knoll 1:0, C. Schubert 1:0, S. Bein 0:1
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